
40. Newsletter Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge vom 10.8.2018 

Informationen an den FDF und aus dem FDF sollen hier für alle Freunde knapp 
zusammengefasst werden. Die bisherigen Newsletter findet ihr auf http://fluechtlinge-
degerloch.de/newsletter-archiv/. 

Ankündigungen bitte 1 Woche vorher an kommunikation@fluechtlinge-degerloch.de 
zusenden. Das Kommunikationsteam des FDF –  Bärbel Otto und Ulf Kumm 

Der Newsletter des FDF hat sich zur wesentlichen Kommunikationsplattform 
entwickelt. Die Internetseiten bieten zwar allgemeinen Informationen zum FDF aber 
nur hier gibt es aktuelle Nachrichten, Anfragen und Angebote. Daher ist es wichtig, 
dass alle, die irgendwie mit dem FDF zu tun haben, diesen Newsletter abonnieren.  

ABC-Kurse: Im "Blick vom Fernsehturm" erschien ein ausführlicher Artikel zu 
Annedores Initiative. Die Aktion hat das Ziel, Frauen in den Unterkünften die 
deutsche Sprache näher zu bringen und bei Bedarf auch Schreiben zu lernen. 
Gleichzeitig wird dafür gesorgt dass jemand auf die Kinder aufpasst. Wer mitmachen 
möchte soll sich bitte bei Annedore melden. Wir freuen uns über die neue Aktivität 
und wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg! 

Hamad möchte deutsch sprechen: Hamad Ali ist ein junger Pakistani und sucht 
jemand mit dem/mit der er deutsch sprechen kann. Durch den Mailverkehr mit ihm 
habe ich den Eindruck, dass er sehr gut englisch spricht und auch schon 
einigermaßen deutsch. Er wohnt in Plieningen und hat schon unseren Newsletter 
abonniert. Wer hier helfen möchte (es können auch mehrere sein) wendet sich am 
besten per mail an Hamad. 

Nähmaschine abzugeben: Bärbel möchte eine elektrische Nähmaschine abgeben, 
schon etwas älter, aber voll funktionsfähig. Wer hat Bedarf oder kennt jemand in den 
Unterkünften der so etwas braucht? 

Kinderwagen, Babysachen: Björn schreibt: "In den nächsten zwei Monaten werden 
wir drei neue Babys bekommen und sind noch auf der Suche nach gebrauchten 
Kinderwagen. Vielen Dank, Björn Gieseler, Flüchtlingsunterkunft Helene-Pfleiderer-
Str. 20 a – c, Tel.: 722 053 99, Mobil: 0176 513 79 682, bgieseler@drk-stuttgart.de 

Im Mathe-Sommerkurs "Fachrechnen" des Ausbildungscampus (13.08. - 17.08.) 
sind noch Plätze frei. Die Einladung mit allen Infos findet ihr hier. Jugendliche, die 
sich anmelden möchten, können gerne nächsten Dienstag, 07.08. von 14 - 16.30 Uhr 
zum Ausbildungscampus kommen, um sich anzumelden oder bei Margot Dengel, 
AWO Stuttgart, Jugendmigrationsdienst, Olgastr. 63, 70182 Stuttgart, Tel.: 0711 
21061-47, margot.dengel@awo-stuttgart.de 

PC-Lehrer gesucht: Der Stuttgarter Ausbildungscampus e.V. sucht für sein 
Nachhilfeangebot dringend einen/eine Engagierte für das Fach Computer (Basics, 
Word…Windows). Wer hat Lust zu unterstützen oder kennt jemanden, der sich in 
diesem Bereich engagierten möchte? Marcela Ulloa, Koordinatorin, Tel.: 0711 
9142992-2, Mobil:  +49 (0) 152 56330813, marcela.ulloa@ausbildungscampus.org 
bzw. www.ausbildungscampus.org, Jägerstraße 14, 70174 Stuttgart 
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Familiennachzug: Heidi Schäfer (Stadt Stuttgart) schreibt: Zum 01.08.2018 tritt die 
gesetzliche Neuregelung zum Familiennachzug zu subsidiär Schutzberechtigten 
(Familiennachzugsneuregelungsgesetz) in Kraft. Im Anhang übersenden wir Ihnen 
daher das Infoblatt der Ausländerbehörde Stuttgart in sowohl deutscher als auch in 
englischer und arabischer Sprache zur Kenntnis und ggf. weiteren Verwendung. Ein 
sog. Fristwahrungsantrag ist in diesen Fällen nicht erforderlich. Des weiteren sind 
Vorsprachen ohne vorherige Aufforderung und ohne Termin ebenfalls nicht 
erforderlich.  

In guten Zeiten reichen viele Menschen ihre Hände. Wichtig sind aber nur die, die in 
schlechten Zeiten nicht loslassen. 
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